
  Informationen zum Mensabetrieb 

 
Händedesinfektion vor Betreten der Mensa 

 Alle Mensabesucher (SuS und Lehrkräfte) müssen sich, beim Betreten der Mensa die 
Hände gründlich desinfizieren. Hierfür stehen an den Eingängen jeweils zwei 
Desinfektionsspender zur Verfügung.  

Maskenpflicht 

 Alle Mensabesucher tragen beim Betreten der Mensa einen medizinischen Mund-
Nasen-Schutz.  

 Dieser wird nur an den Tischen zum Essen abgenommen und nach dem Essen, bevor 
der Tisch und dann die Mensa verlassen wird, wieder aufgesetzt. 

Speisen- und Getränkeangebot 

 Die Mensabesucher nehmen sich unmittelbar nach dem Händedesinfizieren 
eigenständig ein Tablett. 

 Das Tagesgericht und das Besteck sowie ein Glas mit Leitungswasser werden vom 
Ausgabepersonal an der Cafeteria-Line ausgegeben.  

 Solange es die Infektionslage zulässt ist die Selbstbedienung an den Selbst-
bedienungstheken (Nudel- und Salatbar) möglich. 

 Einen Nachschlag gibt es nicht, um eine Durchkreuzung der Laufwege zu vermeiden. 
Die SuS müssen vorher einschätzen, wieviel sie voraussichtlich essen. Ausnahme: 
Nachschlag ist nur dann möglich, wenn keine SuS mehr an der Ausgabetheke 
anstehen. Dann kann mit Mund-Nasenbedeckung noch einmal Nachschlag an der 
Ausgabetheke geholt werden. 

 Salzstreuer und andere Gebrauchsgegenstände werden weder an den Tischen noch 
an der Ausgabetheke frei zugänglich sein. 

Einbahnstraßensystem und Abstandsmarkierungen 

 Die Mensabesucher durchlaufen die Mensa in einem „Einbahnstraßensystem“, das 
durch Bodenmarkierungen oder Schilder für alle erkennbar ist. Die kenntlich 
gemachten Laufwege sind zu befolgen.  

 Eine Raumskizze mit den Laufwegen und der Tischanordnung ist in der Mensa für alle 
einsehbar ausgehängt. 

Vermeidung von Durchmischung verschiedener Schülergruppen 

 Spontanessen und externe Besucher sind aktuell nicht möglich! 
 Die SuS stellen sich jahrgangsstufenweise an der Essensausgabe an, die nächste 

Jahrgangsstufe hält einen Mindestabstand von 1,5 m zur vorherigen Gruppe. Dieser 
Abstand ist durch Markierungen am Mensaeingang kenntlich gemacht. 

 Zutritt zur Mensa haben – neben dem Mensapersonal und der Mensaaufsicht – nur die 
SuS und Lehrkräfte, die ein Essen bestellt haben. Nichtesser dürfen sich während der 
Mittagszeit nicht in der Mensa aufhalten.  

 Lehrkräfte können mit ihren SuS am Jahrgangstisch oder an einem Extratisch essen.  
 An den Wochentagen Montag, Mittwoch und Donnerstag belegt das Pelizaeus-

Gymnasium ab 13.15 Uhr die gesamte Mensa. 
 An den Wochentagen Dienstag und Freitag belegen das Pelizaeus-Gymnasium und 

das Reismann-Gymnasium ab 13.05 Uhr zeitgleich jeweils eine Mensahälfte. Somit 
ergeben sich zwei verschiede Zeiten und zwei verschiedene Tischbelegungssysteme. 

 Ein reibungsloser Ablauf und das Einhalten der Tischzuordnung werden über die 
aufsichtführenden Lehrkräfte in der Mensa kontrolliert. 

Toilettenbenutzung 

 Die Toiletten in der Mensa können einzeln und mit Mund-Nasenbedeckung genutzt 
werden. 
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